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25. Jahrgang  -  Amtliche Mitteilung!

50 Jahre SV Kaindorf - neue 
Tribüne wurde ihrer Bestim-
mung übergeben!

Spatenstich der Firma Edel-
weyes für die neue Brillener-
zeugung in Kaindorf!

Aufgrund des Betriebsaus-
fluges ist das Gemeindeamt am 
13. und 14.8.2019 geschlossen.

400 Jahre Schule Kaindorf

Mit einem Gottesdienst und einem großen Festakt mit viel prominenter Beteiligung ging die 400 Jahrfeier der 
Schule am 30. Juni über die Bühne. Rund 700 Besucher kamen zur Feier!
(von links nach rechts: Vizebürgermeister Martin König, Bürgermeister Thomas Teubl, Bezirkshauptmann Mag. Max Wiesenhofer, Dir. Maria Heis-
senberger, Dir. Ingrid Nerat, LAbg. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch, Bürgermeister Hermann Grassl und Regierungsrat Günter Raser)

GEMEINDEAMT 

GESCHLOSSEN!
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Jedem Menschen Recht getan ist 
eine Kunst, die keiner kann!

Vermehrt hörte ich dieses Sprich-
wort in letzter Zeit an jeder Ecke 
- und nur zu oft erscheint es mir 
wie eine billige Ausrede, wie eine 
Rechtfertigung, Anstrengungen und 
Überlegungen erst gar nicht in An-
griff nehmen zu müssen. Das lasse 
ich persönlich so nicht gelten - auch 
wenn nicht immer alles allen passt - 
aber der Anspruch, es allen recht 
zu machen, muss und darf vorhan-
den sein! Jeder Psychologe warnt 
heutzutage davor, dies als Grund-
satz zu haben - aber eigentlich ist 
diese Motivation nichts anderes als 
unser Auftrag als Kommunalpoliti-
ker!

Um dies nicht nur persönlich voran-
zutreiben, sondern auch im Bund zu 
verankern, würde ich mir ein „Ge-
rechtigkeitsministerium“ wün-
schen, damit die vielen großen und 
kleinen Ungerechtigkeiten auch dort 
in Angriff genommen werden kön-
nen, wo ein Kommunalpolitiker kei-
nen Einfluss hat (z.B. Pflegegeld für 
die Pflegenden daheim, Pensionen, 
Mindestsicherung, branchenbezo-
gene Löhne und und und).

Der Frühling und Frühsommer wa-
ren wieder sehr arbeits- und ereig-
nisreich. Von den bundespolitischen 
Eskapaden abgesehen, wurde in 
Kaindorf fleißig gearbeitet und ge-
feiert!

Die Firma Herbsthofer lud zu ih-
rem 70jährigen Jubiläum ein. Es sei 
mir hier gestattet, Hannes und Mar-
lies Herbsthofer noch einmal ganz 
herzlich zu gratulieren und meine 
Hochachtung auszusprechen.

Weiters feierte der Sportverein 
Kaindorf das 50jährige Bestehen. 
Auch dazu ein großes Lob und 
herzliche Glückwünsche. Die Markt-
gemeinde Kaindorf durfte dazu nicht 
nur gratulieren, sondern auch die 
neue Tribüne offiziell übergeben!

Das dritte Jubiläum im Bunde war 
das 50. Betriebsjubiläum der Wald-
pension Rechberger. Mit einem 
rauschenden Fest wurde dieses 
Jubiläum begangen. Sigrid Rech-
berger verwöhnte ihre zahlreichen 
Gratulanten bis spät in die Nacht. 
Lob, Dank und Gratulation!

Alle weiteren Feste will ich hier nicht 
einzeln erwähnen. Nur den Jägern 
in Hofkirchen möchte ich sagen, wie 
leid es mir tut, dass ich ihre Einla-
dung nicht wahrnehmen konnte. Zur 
selben Zeit war die grandiose Ver-
anstaltung des greenteams - die 
Ultra Rad Challenge - mit ca. 900 
Radfahrern am Start. Ein gelunge-
nes Event und den Veranstaltern ein 
herzliches Dankeschön!

Das Gemeindeamt in Hofkirchen 
wurde verkauft und ich freue mich 
ein gutes Unternehmen - Höfler 
Zaunbau - in unserer Gemeinde 
willkommen zu heißen. Weiters 
wurde die WM-Halle anteilsweise 
an die Werkstatt Schickhofer ver-
kauft - auch dazu dem Unterneh-
men alles Gute! Ich möchte mich 
beim Gemeindevorstand und den 
Gemeinderäten für die einstimmi-
gen Beschlüsse bedanken.

In der Sonnensiedlung errichtete die 
Marktgemeinde einen Kinderspiel-
platz - ich hoffe, die Kinder haben 
Freude daran!

Im Gemeinderat wurde der Be-
schluss gefasst, in Hofkirchen die 
Installation einer Kindergarten-
gruppe zu evaluieren - genaue De-
tails dazu müssen noch mit allen 
Beteiligten und maßgeblich Zustän-
digen erarbeitet werden.

Der Abbruch des alten Schirn-
hofer-Areals geht, wie jeder beob-
achten kann, zügig und planmäßig 
voran. Hierzu wird es ein Bürger-
beteiligungsprojekt für die Nutzung 
und Gestaltung des Platzes geben, 
wenn nach dem Abbruch der Platz in 
seiner Größe erfasst werden kann.
Ab September wird es in Kaindorf 
eine sogenannte „Gemeinde-
schwester“ geben. Genaue Infor-
mationen über Kontaktmöglichkei-
ten, Öffnungszeiten und Standort 
werde ich natürlich rechtzeitig be-
kanntgegeben. Mit der Gemeinde-
schwester können hoffentlich viele 
Lücken in unserem Sozialsystem 
überbrückt werden, da dies eine 
komplett unpolitische, einfache, un-
komplizierte, vertrauliche und prak-
tische Hilfestellung in vielerlei Hin-
sicht sein wird!

Zu unserem Gemeindefest möch-
te ich alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Jugendlichen und Kinder 
recht herzlich am Sonntag, dem 4. 
August einladen.  

So wünsche ich Ihnen/Euch allen 
noch einen wunderschönen Som-
mer, hoffentlich sehen wir uns noch 
bei so mancher Veranstaltung!

Ihr Bürgermeister Thomas Teubl

Worte des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen & Mitbürger, liebe Jugend!
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Wichtige Information

Ab sofort steht ein Defibrillator im 
Foyer des Gemeindeamtes rund um 
die Uhr zur Verfügung. Im Notfall kann 
das stets in Bereitschaft stehende 
Gerät dort geholt und entsprechend 
eingesetzt werden. Wir danken 
den Initiatoren Gemeinderat Ewald 
Ammerer und Rene Neuhauser.

Defibrillator im Foyer des Gemeindeamtes Kaindorf

Gemeinderat Ewald Ammerer
mit dem neuen Defibrillator

Weltradsportwoche - Fahrverbote in Kaindorf
Nachstehend ein Auszug der Verordnung der Bezirkshauptmannschaft betreffend die Fahrverbote beim Kaindorfer 
Straßenrennen am 15. August 2019:

Gemäß § 64 Abs. 3 bzw. § 44a Abs. 1 i.V.m. § 94 b Abs. 1 lit. b Straßenverkehrsordnung - StVO 1960, BGBl.Nr. 159, 
i.d.g.F., wird aus Anlass der mit Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld vom 23.07.2019, GZ: 
11.0-166/2019-19 bewilligten „Hartbergerland (Welt)-Radsportwoche 2019“ Nachstehendes verfügt:

2. Renntag, Donnerstag, 15.08.2019 – Straßenrennen in Kaindorf:
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr gilt folgendes:

1. Das Befahren der L 413, Dienersdorferstraße, 
ist im Bereich KVA Winzendorf bis zur B54 in beide 
Fahrtrichtungen verboten; ausgenommen hievon 
sind die Rennteilnehmer (§ 5 Ziff. 1 StVO und § 53 
Ziff. 16b StVO)
Vom Kreisverkehr Winzendorf ist die Zufahrt bis zum 
Ortsgebiet Winzendorf für Anrainer gestattet und 
vom Kreisverkehr Kaindorf ist die Zufahrt bis zum 
Gotthardtweg gestattet;

2. Das Befahren des Rohreggerweges in der 
Gemeinde Hartl ist nur in Fahrtrichtung KVA Hartl/
LB54 zulässig (§ 53 Ziff. 10 StVO iVm § 52 Ziff. 2 
StVO).

3. Das Befahren folgender Gemeindestraßen in der 
Gemeinde Kaindorf ist nur in Fahrtrichtung L 413 
zulässig (§ 53 Ziff. 10 StVO iVm § 52 Ziff. 2 StVO):
•	 Hofkirchenweg im Bereich Mühlweg bis zum 

Summermühlweg
•	 Summermühlweg vom Hofkirchenweg bis zur L 

413

4. Das Befahren des Pircheggweges in der Gemeinde 
Kaindorf ist in beide Fahrtrichtungen verboten (§ 53 
Ziff. 1 StVO iVm § 52 Ziff. 16b StVO).
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Übergabe des neuen
Gemeindetraktors
Wie schon in der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung berichtet, hat 
die Marktgemeinde Kaindorf einen 
neuen Gemeindetraktor angekauft. 
Am 26. Juni wurde der neue Traktor 
der Gemeinde von der Firma Grab-
ner übergeben. Der Steyr 4145 Pro-
fi CVT ersetzt den aus Hofkirchen 
gekommenen Gemeindetraktor, der 
mittlerweile verkauft wurde.

50 Jahre Sportverein Kaindorf - Neue Tribüne
Vor 50 Jahren war es eine Vision des 
1. Obmannes Karl Schirnhofer, in 
Kaindorf einen Sportverein zu grün-
den. Nun kann der Verein auf eine 
50-jährige erfolgreiche Geschichte 
mit dem zwischenzeitlichen Aufstieg 
in die Oberliga zurückblicken, die 
vom derzeitigen Obmann Uwe Sin-
ger in einer eindrucksvollen Rede 
dokumentiert wurde. Anlässlich des 
Jubiläums wurde auch eine Chronik 
mit interessanten Informationen und 
Bildern vom Sportverein herausge-
geben. Bürgermeister Thomas Teubl 
und Gemeindekassier Alois Schaller 
verwiesen auf die Wichtigkeit des 
Vereines im örtlichen Leben und 
brachten als „Geschenk“ zum Jubilä-
um eine überdachte Tribüne für 100 
Sitz- und etwa 50 Stehplätze mit. 
Sie wurde im Zuge der 50 Jahrfeier 
ihrer Bestimmung übergeben. Mit da-
bei war auch der fußballbegeisterte 
Kaindorfer Pfarrer Pater Joseph. 

Nach dem offiziellen Teil standen 
Small-Talks mit den „Legenden“ des 
SV Kaindorf am Programm, angeführt 
von den Gründungsmitgliedern Josef 
Ellinger, der gemeinsam mit seiner 

Frau Traude seit 50 Jahren im Dienst 
des Vereines steht, dem ersten Kapi-
tän Josef Summerer, dem legendär-
en Tormann Karl Huber sowie  Franz 
Rodler und Werner Schweighofer.

von links nach rechts: Pfarrer Pater Joseph Mangalan, Bürgermeister Thomas Teubl, Gemein-
derätin Maria Cividino, „Legende“ Josef Ellinger, Obmann Uwe Singer, Sektionsleiter Peter Tödt-
ling, Gemeindekassier Alois Schaller und Gemeinderat Rupert Sykora

von links nach rechts vorne sitzend: Gemeinderat Rupert Sykora, Gemeindekassier Alois Schaller, Bürgermeister Thomas Teubl, Obmann Uwe Sin-
ger, Pfarrer Pater Joseph Mangalan und in der zweiten Reihe hockend: Kapitän Alexander Kaiser, Kassierstellvertreter Toni Syla, „Legende“ Josef 
Ellinger, Obmannstellvertreter Florian Mauerhofer und Sektionsleiter Peter Tödtling
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Brillenfirma Edelweyes baut in Kaindorf
Am 14. Juni fand der offizielle Spa-
tenstich für den neuen Standort 
des Brillenherstellers Edelweyes in 
Kaindorf statt. Kostenpunkt für das 
Bauprojekt liegt bei rund 600.000 
Euro. Bürgermeister Thomas Teubl 
freut sich ganz besonders über die 
Ansiedlung der Produktionsstätte. 
Abgesehen von den drei Geschäfts-

führern Robert Schnötzinger, Wolf-
gang Pollhammer und Lorenz Wet-
scher werden zunächst acht Mitar-
beiter im neuen Betrieb beschäftigt 
sein. Das Projekt ist allerdings auf 
das stetige Wachstum der Firma 
und somit auf insgesamt 30 Mitar-
beiter ausgerichtet. Produziert wer-
den komplette Brillenfassungen in 

verschiedensten Materialien. Die 
Baumeisterarbeiten und der Holz-
bau werden von der Pöllauer Firma 
Bretterklieber durchgeführt, die Bau-
aufsicht stellt der Plankreis Hartberg. 
Die Fertigstellung des Bauprojektes 
ist für Ende August geplant. Der Be-
trieb soll voraussichtlich mit Jahres-
wechsel beginnen.

Die Geschäftsführer der Firma Edelweyes Wolfgang Pollhammer, Robert Schnötzinger und Lorenz 
Wetscher mit der Vetreterin der Steiermärkischen Sparkasse, Baumeister Erwin Narrnhofer von 
der Firma Bretterklieber und Bürgermeister Thomas Teubl (v.l.)

Neue Homepage & Erreichbarkeit der Gesunden Ökoregion
Durch das große Engagement un-
seres neuen Steuergruppenmit-
gliedes Thomas Holzer gibt es seit 
Mai 2019 eine eigene Homepage: 
www.gesunde-oekoregion.at
Hier soll in Zukunft alles rund um das 
Thema Gesundheit in der Ökoregion 
und deren Angebote zum Thema Be-
wegung usw. zu finden sein. Ziel ist 
es eine gute Plattform zu schaffen, 
auf der sich die Bewohner der Ökore-
gion Informationen und Kontaktdaten 
zu den einzelnen Gesundheitsange-
boten in der Region holen können. 
Sollten Sie als Sportverein, Thera-
peut oder Trainer mit Ihrem Angebot 
auch Teil dieser Plattform werden 
wollen, können Sie sich unter tho-
mas.holzer@gesunde-oekoregion.
at melden. Allgemeine Anfragen und 
Anmeldungen zu den verschiedenen 
Veranstaltungen können ab sofort 
auch über die neue Mail Adresse er-
folgen: info@gesunde-oekoregion.at
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MOKILINO macht Sommerpause
Die nächste Baby- und Kleinkinder-
sprechstunde findet wieder im Sep-
tember statt. Das genaue Datum 
wird auf der Homepage der Gesun-
den Ökoregion und auf Facebook 
bekannt gegeben. Bis dahin wün-

schen die DGKPen (KJ) von MOKI 
Steiermark allen Jungfamilien einen 
schönen Sommer und freuen sich 
auf den Herbst. Sollten in der Zwi-
schenzeit Fragen zu Gesundheit, 
Pflege oder Ernährung zu Säugling, 

Baby oder Kleinkind auftauchen, 
könnt ihr gerne unter der MOKI Te-
lefonnummer 0664/5533066 oder 
unter 0650/5403324 (König Bettina) 
anrufen.

Mit Spaß durch die Ferien
Auch 2019 findet der beliebte Feri-
enspaß wieder statt und macht die 
Ferien zu einem echten Erlebnis. 
Jeder Dienstag steht unter einem 
besonderen Thema, zu dem es zahl-
reiche Bastel-, Spiel- und Sportstati-
onen gibt. Eingeladen sind alle Kin-
der von 5 bis 12 Jahren (Preis pro 
Dienstag inklusive Betreuung, Ge-
tränken und Jause: 4 Euro pro Kind)

Das erwartet unsere Ferienspaß-
kinder bis zum Ferienende:

6. August 2019: Gänsehautalarm 
beim Ferienspaß!
Ganz schön gruselig verläuft dieser 
Ferienspaß-Tag! Die Mumie aus dem 
letzten Jahr treibt noch immer ihr Un-
wesen. Auch die Fledermäuse konn-
ten nicht alle eingefangen werden 
und seit kurzem hört man seltsame 

Geräusche im Kulturhaus. Geh mit 
uns auf Gespensterjagd!

13. August: 1,2,3 Zauberei
Zauberkünstler Patrick Kulo nimmt 
dich mit ins Land der Magie und lässt 
dich über seine verblüffenden Zauber-
tricks staunen. Mit dem Ferienspaß-
Team bastelst du einen Zauberstab, 
lernst Zaubersprüche und vielleicht 
sogar den einen oder anderen Trick.

20. August 2018: Waldtag 
Im Kaindorfer Kartwald wird gebaut, 
gespielt und auf Spurensuche gegan-
gen. Zieh bitte gute Schuhe an (kei-
ne Flip-Flops oder Sandalen), damit 
du mit uns durch den Wald wandern 
kannst und bring bitte einen Ruck-
sack mit Trinkflasche und Jausenbox 
mit (füllen kannst du sie beim Feri-
enspaß).

27. August 2019: Auf Verbrecher-
jagd
Beweise beim Ferienspaß deinen 
detektivischen Spürsinn und gehe 
mit uns auf Verbrecherjagd. Du ba-
stelst eine Lupe, schreibst und zeich-
nest mit Geheimtinte und suchst im 
Dunkeln nach verdächtigen Spuren. 
Bei Räuber und Gendarm zeigt sich 
dann, wer die Nase vorn hat.

03.09.2019: Ferienspaß-Ab-
schlussfest 
Leider sind die Ferien viel zu schnell 
zu Ende! Wir machen noch einmal 
eine lustige Ferien-Abschlussparty 
mit vielen tollen Stationen und Kin-
derdisco.

Nähere Informationen gibt es bei 
Dipl. Päd. Karin Ammerer unter der 
Telefonnummer 0664/38 31 549.

Kinderschwimm-
kurs greenteam
Unmittelbar nach Schulschluss orga-
nisierte das greenteam im Kaindorfer 
Freibad einen Anfänger-Schwimm-
kurs, an dem 12 Kinder im Alter zwi-
schen 5 und 7 Jahren teilgenommen 
haben. Zur Freude von Kursleiterin 
Yvonne Gratzer haben alle Kinder 
nach 10 Kurseinheiten das „Wasser 
ABC“ bestanden, 5 Kindern wurde 
das Pinguin- Frühschwimmerabzei-
chen verliehen.

Mit viel Engagement bemüht sich Yvonne 
Gratzer um die Schwimmkünste der Kinder!
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Malermeister Hannes Herbsthofer wird International

„Wir lassen Wände wieder atmen!“ ist 
ein von Malermeister Hannes Herbst-
hofer aus Kaindorf aufgebautes, EU-
weit geschütztes Positionierungs-
statement, das Malerbetriebe über 
eine Markenpartnerschaft ab sofort 
übernehmen können. Geteilt wird 
dabei das gemeinsame Know-how 
über das Wie der Herstellung von „at-
menden Wänden“ – ab 2020 auch mit 
einer eigenen App. Vorgestellt wurde 
diese Markenpartnerschaft anlässlich 
des Herbsthofer-Sommerfestes auf 
Schloss Obermayerhofen. Mit dabei 
waren unter anderem NR Reinhold 
Lopatka, LAbg. Hubert Lang, WKO-
Obmann Herbert Spitzer und Bgm. 

Thomas Teubl, der im Zuge dieser 
Veranstaltung eine Anerkennungs-
urkunde seitens der Marktgemeinde 
Kaindorf überreichte.

Vordenken statt nachhinken
Die Markenpartner von Herbsthofer, 
zurzeit drei Betriebe in Österreich, ei-
ner in Deutschland und zwei in Luxem-
burg verkaufen vorwiegend an private 
Kunden die Vorteile der „Atmenden 
Wände“, die Verwendung wertvoller 
Produkte und höchste Qualität in der 
Verarbeitung. Markenpartner bleiben 
weiterhin selbständige Malerbetriebe 
und firmieren weiter unter ihrem eige-
nen Firmennamen, übernehmen aber 

das gemeinsame Corporate Design. 
Geteilt wird das gemeinsame Know-
how über das Wie der Herstellung. 
In seinem Leitbetrieb in Kaindorf, der 
mittlerweile mehr als 30 Mitarbeiter 
beschäftigt, zeigt Hannes Herbsthofer 
vor, wie Nachhaltigkeit auf mehreren 
Ebenen funktionieren kann – und ein 
Gleichklang zwischen Ökonomie, 
Ökologie und sozialen Aspekten un-
ternehmerischen Handelns entsteht. 
Ziel von Hannes Herbsthofer ist es, 
im deutschsprachigen Raum ein Netz 
von rund 200 klimaneutralen Betrie-
ben zu etablieren, die „die Wände 
wieder atmen lassen“.

Ein Bericht von Alfred Mayer (Woche)

Hannes und Marlies Herbsthofer mit LAbg. Hubert Lang, WKO-Regionalstellenobmann Herbert Spitzer und Bürgermeister Thomas Teubl.



8

Ausgabe August 2019Rätselseite

Wissenswertes über den Fuß!

Spreizfuß

Normalfuß

Griechisch

128747

Römisch

26

Hohlfuß

25

Plattfuß

Ägyptisch

Hier finden Sie unsere Rätselseite. Ordnen Sie die richtigen Antworten in der Mitte den gestellten Fragen (Bildern) zu. 
Der Artikel „Wissenswertes: Der Fuß, ein anatomisches Meisterwerk“ auf der nächsten Seite kann Ihnen dabei viel-
leicht helfen. Wenn Sie selbst Ideen bzw. Bilder für weitere Aufgaben haben, würden wir uns freuen, wenn Sie mit uns 
in Kontakt treten. Die Auflösung finden Sie beim Impressum.
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1
A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

Aus wie vielen
Knochen besteht
das Skelett des

Fußes?

Wie viel Prozent
aller Knochen unseres
Körpers befinden sich

in beiden Füßen?

Zirka wie viele
Kilometer geht ein 

Mensch  im 
Durchschnitt in 
seinem Leben?

Zu welcher
Fußfehlstellung führt
das Abflachen des

Quergewölbes?

Wie nennt man 
diesen Fußabdruck?

Wie nennt man 
diesen Fußabdruck?

Wie nennt man 
diesen Fußabdruck?

Welcher
Fußtyp nach
Zehenform

ist das?

Welcher
Fußtyp nach
Zehenform

ist das?

Welcher
Fußtyp nach
Zehenform

ist das?
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Österreichische Hip-Hop Meisterschaft
Am 1. und 2. Juni 2019 fanden in 
Salzburg im Sportzentrum Nord die 
österreichischen Meisterschaften im 
Hip-Hop, Breakdance und Perfor-
ming Arts mit Hofkirchner Beteiligung 
statt.
Unter den über 750 Teilnehmern war 
auch das Team Hartberg-Fürstenfeld 
von DANCE Austria unter der Lei-
tung von Samy Böhner mit ca. 80 
Tänzern, darunter auch Mia-Marie 

Wilfinger aus Hofkirchen, mit am 
Start. In allen 3 Altersklassen der Kö-
nigskategorie Formation (8-24 Tän-
zer) konnten die Gruppen des Teams 
Hartberg-Fürstenfeld - „ScreamOut 
(Kinder), „FreakOut“ (Junioren), 
„BlackOut“ (Erwachsene) - den 1. 
Platz verteidigen. Mit diesen Platzie-
rungen haben sich die Gruppen für 
die Weltmeisterschaft der IDO (In-
ternational Dance Organisation) im 

Oktober 2019 in Bremerhaven quali-
fiziert. Weitere Stockerlplätze gab es 
für die Teams von DANCE Austria in 
den Kategorien Duo und Solo. 
Mia-Marie Wilfinger, Tänzerin der 
Gruppe „ScreamOut“, freute sich 
gemeinsam mit ihren Tanzkollegen 
sehr über diesen tollen Erfolg. Sie 
tanzt begeistert seit 2 Jahren Hip-
Hop und trainiert 2 Mal pro Woche 
in Hartberg.

Jubilar feiert und tut Gutes
Seinen 90. Geburtstag feierte kürzlich 
Josef Stachel. Die zahlreichen Gratu-
lanten bat er, auf Geschenke zu ver-
zichten und stattdessen eine Spende 
für die Benefizaktion „Kaindorf hilft“ zu 
geben. Stolze 420,- Euro kamen da-
bei zusammen, die nun an die Hilfs-
aktion übergeben wurden. Mit der 
Spende werden wie gewohnt Kaindor-

fer Familien unterstützt, die aufgrund 
eines Schicksalsschlages finanzielle 
Hilfe benötigen. Wir danken Josef 
Stachel für seine Selbstlosigkeit und 
den Geburtstagswunsch, der es uns 
ermöglicht, viel Gutes in Kaindorf zu 
tun. Dem Jubilar wünschen wir alles 
Gute im neuen (mittlerweile 91.) Le-
bensjahr und vor allem Gesundheit.

„Wissenswertes: Der Fuß, ein anatomisches Meisterwerk“
Der Fuß besteht aus sieben Fußwur-
zelknochen, fünf Mittelfußknochen 
und 14 Zehenknochen. Diese Kno-
chen sind über viele Gelenke mitei-
nander verbunden. 25% aller Kno-
chen des Körpers befinden sich in 
beiden Füßen. Der Fuß hat auch ein 
Quer- und ein Längsgewölbe. Wenn 

sich das Quergewölbe abflacht führt 
dies meist zu einem Spreizfuß. Beim 
Längsgewölbe kann es  bei einer Ab-
flachung zu einem Platt- oder Senkfuß 
führen. In Mitteleuropa unterscheiden 
wir zwischen drei Fußformen (ge-
naueres siehe Rätselseite). Man sagt, 
dass der Mensch in seinem Leben im 

Durchschnitt ca. 128.747 Kilometer 
läuft, dies entspricht ca. drei Welt-
umwanderungen. Der Fuß ist jeden 
Tag hohen Belastungen ausgesetzt. 
Sollte man daher diesem „Bauwerk“ 
nicht mehr Aufmerksamkeit zukom-
men lassen und ihm durch spezielle 
Übungen Gutes tun?
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Beachvolleyballturnier brachte spannende Spiele
Gerade noch rechtzeitig vor dem 
Gewitter konnten Bürgermeister Tho-
mas Teubl und Obfrau Karin Amme-
rer die erfolgreichen Mannschaften 
des heurigen Beachvolleyballturniers 
auszeichnen.

Der Pokal und 300 Euro gingen 2019 
an das Team „Krosse Krabbe“ mit 
Benjamin Lechner, Philipp Allmer, 
Daniel Muhr und Maximilian Bruch-
mann. Die Mannschaft schlug in 
einem spannenden Finale das Team 
Steirerrast mit Reinhard Jagerhofer, 
Andreas Weber, Martin Postl und 
Stefan Taucher.
Über Platz 3 freute sich das Team 
Heiftn mit Patrick Gutmann, Florian 
Polzhofer, Philipp Beck und Valdet 
Neziroski, das im kleinen Finale das 
Gschalla-Team hinter sich ließ.

Wir danken allen Mannschaften und 
den zahlreichen Sponsoren sowie 
allen Helfern und Organisatoren- al-
len voran Franz und Hans Bucheg-
ger, Ewald Ammerer und David Teu-
bl - unseren Schiedsrichtern Franz 
Buchegger, Jonny Taucher, Markus 

Kainer und Karl-Julian Scheiblhofer, 
unserem DJ Sebastian und Stamm-
DJ Peter Loidl und natürlich den Wir-
ten von der Brotbar, dem Gschalla 
und der Waldpension Rechberger, 
die durch wertvolle Arbeiten im Vor-
feld das Turnier und selbstverständ-
lich die beliebte Beachparty zu einer 
so erfolgreichen Veranstaltung ma-
chen.

Folgende Sponsoren haben auch 
heuer das Beachvolleyballturnier 
großzügig unterstützt: Jakobus 
Apotheke, Pichler Obst, Frutura, 
Tourismusverband Hartbergerland, 
Brotbar, Gschalla, Waldpension, 
Einkaufsgarten Loidl, Gasthaus 
Steirerrast, Ballonhotel Thaller, Reit-
stall Rath, Kaindorfdruck, Malerei 
Herbsthofer, OMV Tankstelle Günter 
Prem, Spar Peheim, Loidl Versiche-
rung, Edelweyes, Posch Holz, Firma 
Zach, Zaunbau Höfler, gofair, Interex, 
Oekatec, Stapler Lebenbauer, Plan-
kreis, Innenausbau Seidl, Gotthardt, 
Firma Sandstein, Raiffeisenbank, 
Einkaufsmarkt Rodler, Sparkasse, 
Rossmann Großküchen, Myelektro 

Harald Mayer, schönsein Müllner, 
Uniqua, Dachdeckerei Hochegger, 
Firma Buchegger, Ballonhotel Thal-
ler, Schuhhaus Kellnhofer, Feu-
erwehr Kaindorf, Buschenschank 
Schleiss.
Herzlichen Dank!

Ergebnisliste Beachvolleyball:
1. Krosse Krabbe
2. Team Steirerrast
3. Team Heiftn
4. Gschalla
5. Sandstein
6. Fitboxen II
7. Gib Acht!
8. Siada-Briada
9. Posch-Holz
10. Zack-Prack
11. Havanna Club
12. Team Gotthardt
13. Schluckspechte
14. Brotbar
15. Teichstub‘n
16. Team Gü
17. Fitboxen I
18. Feuerwehr Kaindorf
19. Gemeinde Kaindorf

1. Platz für das Team „Krosse Krabbe“ Den 2. Platz belegte das Team Steirerrast
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Marktmusikkapelle Kaindorf

Jungmusikerleistungsabzeichen
Wir gratulieren unseren Jungmusi-
kern ganz herzlich, die in den letzten 
Wochen verschiedene Leistungsab-
zeichen abgelegt haben und diese 
bei der offiziellen Verleihung in Pöllau 
stolz entgegennehmen durften.

Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Bronze
•	 Julia Taucher auf der Posaune
•	 Michael Pailer auf dem Tenor-

horn 

Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Silber
•	 Melanie Baumgartner (Trompete)
•	 Lilly Felberbauer (Posaune)
•	 Denise Planetz (Klarinette)
•	 Johannes Stachl (Flügelhorn)

Auch ein „Goldkehlchen“ haben wir 
heuer dabei und gratulieren Anke 
Höfler ganz herzlich zum Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in Gold auf 
der Querflöte!

Marschmusik-
wertung in We-
nigzell
Im Schritt Marsch hieß es für die 
Marktmusikkapelle Kaindorf am 20. 
Juli in Wenigzell, als der Verein an 
der Marschmusikwertung teilnahm. 
In der Stufe B konnten tolle 88,67 
Punkte erspielt werden! Bilder von 
der Marschmusikwertung finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.
marktmusikkapelle-kaindorf.at.

Wir gratulieren unserem Flügelhor-
nisten Christian Huber ganz herzlich 
zu seinem 50. Geburtstag, zu dem wir 

ihm mit einem kleinen Ständchen zu-
hause überraschten. Alles Gute auch 
auf diesem Wege, lieber Christian!

Alles Gute zum 50er!
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Tanzaufführung im Kulturhaus Kaindorf

Eine gelungene Aufführung präsen-
tierte Tanz-Buchegger am 16. Juni 
mit ca. 70 Mitwirkenden im Kultur-
haus Kaindorf. Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene präsentierten ver-
schiedene Tänze und begeisterten 
ca. 350 Zuschauer mit ihren tollen 
Leistungen. Zu sehen waren Kinder-

tänze sowie auch Ballett bis hin zu 
Musical- und Stepptänzen.
Weitere Fotos zur Veranstaltung fin-
den Sie auf www.tanz-buchegger.at. 

Maisingen in St. Stefan
Am letzten Sonntag im Mai fand das 
Maisingen in St. Stefan statt. Nach 
der Maiandacht in der Kirche St. Ste-
fan, die von den Kaindorfer Chören 
mitgestaltet wurde, fanden sich alle 
unter den Linden vor dem Gasthaus 

Buchberger ein. Die Volksschule 
Hofkirchen, die Volkstanzgruppe 
Kaindorf, der MGV Kaindorf und der 
Kirchenchor sorgten für ein abwechs-
lungsreiches Programm und erhielten 
für ihre Darbietungen viel Beifall. Am 

Ende sangen alle gemeinsam das 
Lied „Kein schöner Land“, bevor der 
MGV Kaindorf auf ein „Stamperl“ ein-
lud. Danach lud der Bürgermeister 
alle Akteure in das Gasthaus Buch-
berger ein.
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MGV & Kirchenchor Kaindorf

Chorgemeinschaft Kaindorf beim Regionssingen in Pinggau
Das diesjährige Regionssingen für die 
Sängerregion Hartberg richtete der 
MGV Wechselklang Friedberg-Ping-
gau im Veranstaltungszentrum Ping-
gau aus. Der MGV und der Kirchen-
chor Kaindorf waren mit nur je einem 
Drittel der aktiven Sänger bei diesem 

Singen vertreten. Trotzdem lieferten 
beide Chöre mit den Liedern „I kanns ja 
net Feind sein“ (MGV) und „Die Linden 
standen“ (Kirchenchor) für sich eine 
gute Leistung ab und zusammen gab 
die Chorgemeinschaft das Lied „Wenn 
ich der Himmel wär“ zum Besten. Die 

Veranstaltung wurde durch die Anwe-
senheit des Landesobmannes des 
Chorverbandes Steiermark Hofrat Dr. 
Alfred Hudin ausgezeichnet. Insge-
samt traten mit den beiden Regions-
chören 15 Chöre auf und es wurden 
über 30 Lieder dargeboten.

75. Geburtstag von Franz Krobath
Im Zuge einer Chorprobe lud der Ob-
mannstellvertreter des MGV Franz 
Krobath seine Sangesbrüder anläss-
lich seines 75. Geburtstages zur Fei-
er ein. Franz Krobath hat den Verein 
selbst als Obmann 15 Jahre geführt 
(1990-2005) und danach die Stelle 
des Obmannstellvertreters übernom-
men. Durch sein großes Diplomatie-
verständnis trug er wesentlich zum 
Erhalt des Vereines bei. Für seinen 
mittlerweile jahrzehntelangen au-
ßerordentlichen Einsatz dankte ihm 
Obmann David Teubl sehr herzlich. 
Nach dem Geburtstagsständchen 
und der Gratulation lud Franz Kro-
bath zur Feier im Vereinslokal Café-
Restaurant Gschalla ein.

Gesundheitsturnen im Turnsaal der Volksschule
Hofkirchen mit Prof. Werner Riedl!

ab 15. Oktober 2019 jeden Dienstag um 20 Uhr
10 Einheiten, Kosten: € 33,- zuzüglich € 10,- Turnsaalgebühren

Informationen erhalten Sie unter 0699/18186464
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Zwei Fahnenpatinnen feierten Geburtstag
Am 26. Juni feierte Fahnenpatin Berta Ebner ihren 75. 
Geburtstag. Dazu kam sie am Probentag ins Vereinslokal 
und nach einer kurzen Probe schritten die MGV-Sänger 
zur Gratulation. Nach dem Ständchen und den besten 
Wünschen lud die Fahnenpatin in das Gastzimmer des 
Café-Restaurants Gschalla zur Feier. 
Am 17. Juli lud Fahnenpatin Christine Preinsberger zur 
Feier ihres 70. Geburtstages ein. Bei den Liedern zum 
Ständchen sang ihr Gatte Hans bei einem Stück zur Über-
raschung seiner Gattin ein Solo. Fahnenmutter Roswitha 
Koch gratulierte zusammen mit Obmann David Teubl zum 
runden Geburtstag und wünschte alles Gute. Nach der 
Gratulation durch die Fahnenpatinnen und MGV-Sänger 
begaben sich alle an die Festtafel zur Feier. Berta Ebner feierte ihren 75. Geburtstag mit den MGV-Sängern.

Christine Preinsberger (70) mit den Sängern und Fahnenpatinnen des MGV Kaindorf Hans Preinsberger sang ein Solo.

50. Geburtstag von Gerald Falkner
Am 19. Juni feierte Gerald Falkner mit 
den Kaindorfer Jägern, dem Kirchen-
chor und dem Männergesangverein 
Kaindorf seinen 50. Geburtstag im 
Buschenschank Spindler. Der MGV 
Kaindorf brachte dem passionierten 
Jäger neben einem Gratulations-
lied zwei Jagdlieder als Ständchen. 
MGV-Obmann David Teubl gratulierte 
Gerald Falkner - mit einem kleinen 
Seitenhieb auf seinen nicht ganz re-
gelmäßigen Probenbesuch - auf das 
Herzlichste. Neben einer Sparbüch-
se gab es eine Flasche „Stin“ als 
Geschenk und einen Blumenstrauß 
für seine Gattin Eva. Auch der Kir-
chenchor brachte ein Ständchen mit 
Jagdliedern und Ida Teubl gratulierte 
dem für den Chor sehr wichtigen Te-
nor. Neben dem Geschenk gab es 
noch mit einem „Zupfkuchen“ und ei-

ner Torte mit Sprühkerzen eine kleine 
Überraschung. Manfred Peinsipp gra-
tulierte für die Kaindorfer Jägerschaft 
und lobte vor allem die Pionierleistung 
von Gerald Falkner im Bereich der 

Kaindorfer Ökostreifen. Nach dem 
reichlichen Buffet und einigen „Prost-
gesängen“ sangen die MGV-Sänger 
zusammen mit den Jägern und dem 
Geburtstagkind das „Hirscherljågn“.

Der „Fünfziger“ Gerald Falkner mit dem Kirchenchor im Hintergrund
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Ehrenobmann Johann Galhofer - 65 Jahre aktives Singen
Ein paar Tage vor dem Geburtstag 
von Ehrenobmann Johann Galhofer 
besuchte ihn der MGV Kaindorf zu 
Hause. Da der Besuch nur mit Toch-
ter Martina abgesprochen war, war 
er natürlich völlig überrascht über 
das Auftauchen seiner Sangesbrü-
der. Johann Galhofer ist aus gesund-
heitlichen Gründen leider nicht mehr 
in der Lage zu den Proben und Auf-
führungen des Chores zu kommen. 
Stimmlich fehlt dem Ehrenobmann 
jedoch nichts und er ist bei Begräb-
nissen noch immer als Tenor aktiv.

MGV-Obmann David Teubl gratu-
lierte im Namen der Sänger zum 
Geburtstag und hatte als Geschenk 
Vereinsfotos der letzten 65 Jahre, auf 
denen Johann Galhofer zu sehen ist, 
dabei. Als besondere Überraschung 
gab es für den längstgedienten Sän-
ger des Männergesangvereines eine 
Ehrenurkunde des Chorverbandes 
Steiermark für 65 Jahre aktives Sin-

gen, unterzeichnet von Landesob-
mann Hofrat Dr. Alfred Hudin und 
Landeschorleiter Prof. Ernst Wedam.

Das schönste Geschenk war jedoch 
sicherlich das gemeinsame Singen. 
Die verschiedensten Lieder wurden 
angestimmt, einige davon sogar mit 
Johann Galhofer als Solisten.

Hol´s vom Bauern
Wir betreiben www.holsvombauern.at, 
welche es Bauernhöfen und Direktver-
marktern ermöglicht, ihren Betrieb ko-
stenlos einzutragen und somit unseren 
Landwirten eine neue, einzigartige und 
einfache Möglichkeit bietet, ihre Pro-
dukte zu verkaufen. Vielen Bürgern ist 
es gar nicht bewusst, welche Produkte 
unsere heimischen Bauern anbieten, 
die meist in unmittelbarer Nähe sind. 
Der Kunde braucht keine langwierige 
Auswahl zu treffen. Einfach eine der 
6 Kategorien auswählen und sofort 
werden anhand von GPS alle Bauern 
in der Nähe aufgelistet. Hier können 
Sie den Betrieb direkt anrufen oder 
die Navigation starten. Mit unserem 
Angebot möchten wir dazu beitragen, 
der Käuferschaft einen einfachen und 
unkomplizierten Zugang zu gesunden 
Lebensmitteln zu bieten und den Be-
trieben neue Kunden zu liefern. Dies 
ist für beide Seiten erstmals kosten-
los. Probieren Sie es aus - einfach im 
Browser Ihres Mobiltelefons holsvom-
bauern.at eingeben, fertig.

Für diesbezügliche Fragen steht Ste-
fan Berner unter Tel. 0677/62577663 

oder per Email unter kontakt@hols-
vombauern.at zur Verfügung. 
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Solidarisch Landwirtschaften - 
Was bedeutet das?

Seit April 2018 sind wir (Biohof Mai-
erhofer aus Dienersdorf) Mitglied in 
der Solidarischen Landwirtschafts-
Kooperative (SoLaKo). Das ist der 
Zusammenschluss von vier Höfen, 
einem Imker und ca. 200 Ernteteilern. 
Wir erhalten wöchentlich frisches, 
biologisches und wunderbar schme-
ckendes Gemüse vom Oswald-Hof in 
Oberlungitz. 
Die Höfe, die solidarisch wirtschaf-
ten, sind sehr individuell, so vielfältig 
wie die Menschen, die sie betreiben, 
die Erde, die sie nährt und die ver-
schiedensten Kulturen, die darauf 
wachsen. 
Solidarische Landwirtschaft ist ein 
Zusammenschluss von Konsumen-
tInnen, die alle am Hof produzierten 
Lebensmittel erhalten und gemein-
schaftlich den Anbau auf den Hö-
fen finanzieren. Im Idealfall wird zu 
Beginn jedes Wirtschaftsjahres mit 
den Ernteteilern das Jahresbudget 
veranschlagt und Zuständigkeiten in-
nerhalb der Gemeinschaft vergeben. 
Solidarisch werden der finanzielle 
Aufwand, das Risiko und die Ernte 
des Hofes geteilt. So bedeutet eine 
sehr gute Ernte nicht Preisverfall für 

die Bauern, sondern „mehr für alle“. 
Eine ganz neue Erfahrung für alle 
Beteiligten! Fairer Lohn und gerechte 
Preise für Lebensmittel. 
Für Mitglieder einer Solidarischen 
Landwirtschaft gibt es Gemein-
schaftstage auf den Höfen, Ernte-
dankfeste und verschiedene Vereins-
treffen. Dadurch wird die Gemein-
schaft gestärkt und auch gegensei-
tige Wertschätzung zwischen Bauern 
und KonsumentInnen entsteht. Der 
Bezug zu den Jahreszeiten, was 
wann wächst und geerntet wird, wird 
sichtbar. 
Unsere SoLaKo ist eine Kooperative 
von Menschen, die diesen Weg mitei-
nander gehen und als eine Alternati-
ve zum auf Konkurrenz basierenden, 
vorherrschenden Wirtschaftssystem 
sehen. 
Es gibt verschiedene Anteile, für die 
sich ErnteteilerInnen für ein Jahr ent-
scheiden können. So gibt es z. B. 
Gemüse-Anteile, Milchanteile, Ob-
stanteile und Honiganteile. Die SoLa-
Ko ist dieses Jahr gewachsen. Auch 
wir bieten als Biohof unsere Frucht-
anteile an. 
Es folgt eine Informationsveranstal-
tung zu diesem Thema im Gemein-
deamt Kaindorf. Der Termin wird 
noch bekanntgegeben. 

Zur Zeit ist es möglich, sich über un-
sere Homepage zu informieren oder 
telefonisch zu uns Kontakt aufzuneh-
men.  www.solako.at 
Biohof Maierhofer, Tel.: 0664-
73971845 

Empfehlung: 
Zeit für Utopien – Trailer auf youtube.
com 
Bauer sucht Crowd – Ernährungs-
souveränität in Österreich auf youtu-
be.com 
CSA - Solidarische Landwirtschaft in 
Berlin und Brandenburg auf youtube.
com

Sabine Sindler-Maierhofer

Die Ernte teilen - Solidarisch Landwirtschaften

Gemüse vom Oswaldhof

Girotozero - Radeln für den Klimaschutz
Das KEM-Projekt des Jahres 2019

Simon Klambauer und Herwig Ko-
lar radeln mit ihren E-Lastenrädern 
in nur 2 Monaten quer durch alle 95 
Klima- und Energiemodellregionen 
Österreichs. Trotz des durch den Kli-
mawandel sehr konträren Wetters, 
Starkregen bei 11 Grad und darauf 
folgenden 36 Grad strahlender Son-
nenschein in nur 24 Stunden, trafen 
die beiden pünktlich am 24. Juni 
2019 auch bei uns in der Ökoregi-
on Kaindorf ein! Der Bürgermeister 
ließ es sich nicht nehmen die zwei 
Herren auf ein Getränk ins Café ein-
zuladen.
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Ökoregion Kaindorf

Am 6. Juni nahmen beim ersten stei-
rischen Gemeindefachtag für ökolo-
gische Grünraumbewirtschaftung in 
Ebersdorf mehr als 100 Vertreter von 
55 Gemeinden teil. Zudem präsen-
tierten 20 österreichische Unterneh-
men konkrete Lösungen, wie der öf-
fentliche Grünraum ohne den Einsatz 
von Pestiziden gepflegt werden kann 
und die Umwelt damit geschont wird. 
Angesichts der massiven Bedrohung 
vieler Tier- und Pflanzenarten und 
des ökologischen Gleichgewichts 
werden die nachhaltige Bewirtschaf-
tung von öffentlichen Grünräumen 
und ein pestizidfreies Unkrautma-

nagement in den Gemeinden immer 
wichtiger. Wie es sich für die Öko-
region gehört, wollen sich Kaindorf, 

Ebersdorf und Hartl als eine der er-
sten Gemeinden der Steiermark der 
Initiative anschließen.

1. Fachtag für ökologische Grünraumpflege
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Feuerwehrjugend sehr erfolgreich
Die 17 Jugendlichen  unserer Wehr  
bereiteten sich in den letzten Wochen 
sehr intensiv  auf den Leistungs-
bewerb vor. Unter der Führung von 
Daniel Mayer, Monika Radl, Ewald 
Ammerer und Franz Buchegger wur-
den beide Gruppen für die Bewerbe 
trainiert. Bastian Maly, Bastian Gölles 
und Phillip Ammerer  konnten leider 
verletzungsbedingt nicht mitantreten. 
Beim Bereichsbewerb  Anfang Juli 
in Unterrohr  konnte die Gruppe den 
2. Platz in Silber und den 5. Platz in 
Bronze erringen und schöne Pokale 
mit nach Hause nehmen. Eine Wo-
che später beim Landesbewerb in 
Mautern haben Manuel Glatz, Ale-
xander  Windhaber, Lukas Putz, Le-
onie Gölles, Lena Gölles und  Emily 
Schlintl das Leistungsabzeichen in 
Bronze erreicht. In Silber waren  Da-
vid Wiener, Hermann Baumgartner, 
Nina Ammerer, Ella Thaller, Johanna 

Kellner, Carl Hirt, Magdalena Dunst 
und Fabian Weber erfolgreich. Herz-

liche Gratulation für diese Leistun-
gen!

1.Reihe v.l.: Lukas Putz, Carl Hirt, Leonie Gölles, Lena Gölles, Emily Schlintl, Magdalena Dunst, 
Fabian Weber.
2. Reihe v.l. HBI Johannes Kellner, LM Daniel Mayer, David Wiener, Manuel Glatz, Hermann 
Baumgartner, Alexander Windhaber, Nina Ammerer, Ella Thaller, Johanna Kellner, LM Ewald Am-
merer, OFM Franz Buchegger

In den letzten Wochen haben die Män-
ner und Frauen der FF Kaindorf das 
volle Einsatzspektrum mitgemacht:  
Menschenrettungen auch mit Berge-
gerät  nach Verkehrsunfällen, LKW- 
und PKW-Bergungen, Löschen eines 

Getreidefeldes sowie eines Holzsta-
pels in einem Wald, Wassertransporte 
aufgrund der Trockenheit, umge-
stürzte Bäume nach Gewitterstürmen 
von  Straßen entfernen, nächtliche 
Suchaktion nach einem entlaufenen 

Rind, nächtlicher  Pump-Einsatz nach 
Wasserrohrbruch in einem Gewerbe-
betrieb. Alle in Not geratenen Men-
schen  bedankten sich für die rasche 
Hilfe und waren von der Schlagkraft 
der FF Kaindorf beeindruckt!

Bei Einsätzen immer gefordert

Brand eines Getreidefeldes in Dienersdorf: Das Feuer war  rasch unter 
Kontrolle

Frontalzusammenstoß L 412: Schwerverletzte Frau  aus dem Wrack 
befreit, 2. Lenker ebenfalls verletzt

Brand eines Holzstapels in Hartl; Übergreifen auf den Wald verhindert Herzliche Gratulation HFM Christian Huber zum 50er
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3 Neue sind für Einsätze bereit
Mit dem erfolgreichen Abschluss der 
Grundausbildung sind  Johanna Kell-
ner, Patrik Schaller und Nina Amme-
rer voll einsatzbereit (Bild). Sie ste-
hen somit in den Reihen der Aktiven, 
die für die Sicherheit unserer Bevöl-
kerung Sorge tragen. Wir wünschen 
ihnen alles Gute und dass sie von 
den Einsätzen immer gesund nach 
Hause kommen.

Besuchen Sie auch unsere immer 
aktuelle Homepage!
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Sägen, Plantschen, Gatschen in der Kinderkrippe

Der Garten der Kinderkrippe Kaindorf 
hat im Sommer so einiges zu bieten. 
Beim Experimentieren mit Wasser, 
Sand und anderen Naturmaterialien, 
und beim Arbeiten an der Werkbank 
sammeln die Kinder zahlreiche Er-
fahrungen im Bereich der Natur und 
Technik. 
Viele neue Möglichkeiten die Natur 
zu erkunden warten täglich auf die 
Kinder im Garten der Kinderkrippe. 
Sehr beliebt ist dabei der Wasser-
tisch, welcher bei Schönwetter täglich 
genutzt wird. Dort wird abgemessen, 
geschüttet, gegossen und diverse 
Behälter werden befüllt. Die Kinder 
nehmen wahr: „Das Wasser ist ganz 
warm!“, und probieren aus, wie sie 

Wasser von einem Gefäß in das an-
dere befördern können. Mathema-
tische Grundkenntnisse und auch 
naturwissenschaftliche Phänomene 
werden dabei eigenständig erforscht. 
Noch eine beliebte Forscherwerkstatt 
bietet die Werkbank mit unterschied-
lichem Arbeitswerkzeug. Die Kinder 
sägen, bohren, hämmern und finden 
selbständig Antworten auf ihre Fra-
gen. Das spielerische Lernen macht 
nicht nur großen Spaß, sondern 
vermittelt den Kindern viele wichtige 
Kompetenzen, wie den richtigen und 
achtsamen Umgang mit dem Werk-
zeug, oder auch die Zusammenarbeit 
und Kooperation untereinander. 
Den Körper spüren und wahrneh-

men können die Kinder auch in der 
großzügigen Sandkiste, in der im 
Sommer auch das Wasser fließt. Die 
Kinder genießen es sehr, im „Gatsch“ 
zu hüpfen und damit zu experimen-
tieren.
Weitere künstlerische Aktivitäten 
finden außerdem beim Ganzkörper-
malen statt. Manche Kinder schaffen 
mit ihrem eigenen Körper tolle Kunst-
werke auf dem Papier, andere be-
malen sich selbst mit verschiedenen 
Pinseln, Walzen und anderen Werk-
zeugen. 
Ob groß oder klein - der Garten bie-
tet für jedes Kind unzählige Möglich-
keiten, die Welt zu erforschen und zu 
erkunden.

Gemeinsames Arbeiten an der Werkbank Schütten, Messen, Vergleichen

Beim Gatschhüpfen Ganzkörperbemalung Richtiger Umgang mit dem Werkzeug
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Kindergarten Kaindorf

Besuch der Rettung
Besonders groß war die Aufregung, als 
am 6. Juni ein Rettungswagen vorm 
Kindergarten parkte. Anna-Lena, Jakob 
und Marianne verbrachten den ganzen 
Vormittag im Kindergarten, wo sie den 
Kindern auf ganz kindgerechte, liebe-
volle Art die Aufgabe eines Rettungs-
sanitäters näherbrachten. Verbände 
wurden angelegt, die Vakuummatratze 
durfte getestet werden, Blutdruck wur-
de gemessen, die Transportliege wurde 
ausprobiert, jeder durfte ins Rettungs-
auto steigen und alles genau besichti-
gen, …usw. Das Blaulicht und das laute 
Martinshorn waren natürlich eines der 
Highlights. Ein herzliches DANKE den 
drei Sanitätern für diesen spannenden, 
wissenswerten Vormittag!

Besuch der Polizei 
133, da kommt die Polizei!“, hieß es im 
Kindergarten Kaindorf.
Noras Opa GI Josef Gruber und die 
Polizistin Elisabeth stellten den Kin-
dern an diesem Vormittag ihren Beruf 
vor: Zuerst erklärten sie den Kindern 
die Aufgabenbereiche und Tätigkeiten 
der Polizei und anschließend durften 
die Kinder ihre Arbeitsutensilien be-
gutachten: die Pistole, die Handschel-
len, den Pfefferspray, das Funkgerät…   
Zum Abschluss konnten die Kinder 
auch einmal in einem echten Polizeiau-
to sitzen.

Besuch bei der Feuerwehr 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Feuerwehr Kaindorf! An einem perfekt 
organisierten Vormittag mit Stationen-
betrieb incl. einer leckeren Jause, hat-
ten rund 100 Kinder einen Riesenspaß! 
Wir haben viel Interessantes und Auf-
regendes erlebt, wie z.B.: das Spritzen 
mit dem großen Schlauch oder das Mit-
fahren mit dem Feuerwehrauto.

Einsatzfahrzeuge im Kindergarten
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Die Kinder der Luftballongruppe 
machten sich am Rucksackerltag auf 
den Weg zur Ölmühle Höfler. Nach 
einer sehr interessanten Videovor-
führung gab es köstliche Kürbispro-
dukte zum Verkosten. Auf der Wiese 
vor dem Haus machten wir noch ein 
Picknick und wanderten durch unser 
Dorf zum neuen Spielplatz am Teich. 
Ein Eis vollendete den schönen Wan-
dertag.

Rucksackerltag der 
Luftballongruppe

Rucksackerltag der Schmetterlingsgruppe
Unser heuriger Wandertag stand ganz unter dem Motto 
„Sprachzwerge unterwegs.“
Während wir durch Kaindorf wanderten, waren wir auf 
der Suche nach Buchstaben. Bei jeder Bank auf unserem 
Weg fanden wir Buchstaben, die wir einsammelten und 
am Ende zu einem Wort zusammensetzten, damit wir den 
Ort fanden, wo der Schatz versteckt war. Nachdem wir 
die Schatzkiste bei der Rutsche am Spielplatz entdeckt 
hatten, durften wir noch spielen und toben, bevor unsere 
letzte Station bei Sabrina im Garten war, wo wir noch eine 
Rast und Eispause einlegten.

Der Glückspirat
Käpitän Grisgram, der Glückspirat, 
reist mit seinem Schiff um die gan-
ze Welt und strandet Ende Mai in 
Kaindorf. Gemeinsam wurde gesun-
gen, gerudert, getanzt und überlegt, 
wie man glücklich sein kann. Wäh-
rend der Reise haben die Kinder er-
fahren, dass sich das Glück verdop-
pelt, wenn man es teilt!
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Ein „Blubber- ti- 
Blubb Fischefest“

Übernachten im Kindergarten

Ein „Blubber- ti- Blubb Fischefest“ 
wurde heuer zum Abschluss des 
Kindergartenjahres gefeiert. Mit 
einem Fischetanz und einem Sing-
Gedicht-Fischespiel luden die Kinder 
in die Tiefen des Meeres ein, wo der 
Regenbogenfisch lebt. Den ganzen 
Nachmittag wurde ausgiebig getobt, 
gespielt, gebastelt, …! Ein herzliches 
DANKE an alle Hauptsponsoren 
(Schickis Garage, Fa. Sandstein, 
Kaufhaus Rodler, Posch Holz, Spar-
kasse Kaindorf, Brauerei Gratzer Ge-
meinde Kaindorf, Dawin Bau, Zach 
Gebäude-& Sicherheitstechnik, Ate-
lier K Viktor Heil, Studio Romana Wil-
finger, Plankreis Hartberg, Kaufhaus 
Druck Scheiblhofer, Stahlbau Grab-
ner, Müllner Holz, Firma Reichl Alois) 
und an alle anderen Sponsoren für 
die tollen Preise, die es beim Glücks-
hafen zu gewinnen gab.

Auch heuer durften unsere Schultü-
tenkinder wieder ihre Zeit im Kinder-
garten mit einer gemeinsamen Über-
nachtung ausklingen lassen.
Das war ja aufregend: Es wurde ge-
lacht, gespielt, getanzt und am Lager-
feuer gegrillt, bis es dunkel wurde…!
Nach einem spannenden Kinderkino 
hieß es dann aber „Schlafenszeit“ 
und alle kuschelten sich gemütlich in 
ihre Betten. Am nächsten Tag wurden 
unsere „Großen“ dann beim Mor-
genkreis feierlich verabschiedet und 
bekamen ihre Schultüte überreicht.  
Euch allen wünschen wir nun erhol-
same Ferien und den Schulanfängern 
einen tollen Schulstart im Herbst!
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400 Jahre und kein bisschen leise
Am Sonntag, 30. Juni 2019 fand im Schul- und Kulturzen-
trum eine große Feier anlässlich des 400jährigen Beste-
hens der Schule in Kaindorf statt. 
Wie wichtig Schulbildung ist, erkannten die Bewohner 
der Oststeiermark bereits vor 400 Jahren und installierten 
mit Hilfe der Pfarre eine Schulklasse. Als erster Dorfleh-
rer wirkte Lorenz Leberspacher. Der Unterricht fand ur-
sprünglich im Mesnerhaus statt, erst Ende des 19. Jh. 
wurde ein eigenes Schulgebäude neben der Kirche er-
richtet.
1869 übernahm der Staat bzw. die Gemeinde die Bil-
dungsagenden für bis zu 350 Kinder pro Schuljahr. 
Für die älteren Schüler gab es vorerst die Volksschulo-
berstufe, später die Bürgerschule und ab 1964 die Haupt-
schule, die sich mit zwei Klassen im alten Schulgebäude 
einquartierte. Mit dem Einzug in das neue Hauptschul-
gebäude, Schulgasse 188, wurde diese selbstständig. 
Schon elf Jahre später wurde der Grundstein für das 
Kaindorfer Schulzentrum gelegt, das bis zum heutigen 
Tag mehrmals vergrößert und erweitert wurde. Die letzte 
große Sanierung fand 2010 statt und mit dem neuen Pau-
senhof entstand eine moderne, zeitgemäße Bildungsstät-
te für alle Schüler rund um Kaindorf.
Ein Gottesdienst unter Mitwirkung der Schüler von Hofkir-
chen und Kaindorf eröffnete das Fest, das einen bunten 
Bogen von Tänzen, Liedern, Sketches und einer Jahr-
hundertmodenschau bis hin zu Interviews der Ehrengäste 
und einem Medley der Lehrer beider Schulen spannte. 
Der Chronist Gottfried Allmer gab einen kurzen zeitlichen 
Abriss der Schulgeschichte. Genauer nachzulesen ist 
diese in der Festschrift, die in der Gemeinde Kaindorf 
aufliegt und dort für einen Druckkostenbeitrag von € 10,- 
gekauft werden kann. 
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Für das leibliche Wohl sorgten lokale Gastwirte und die 
Elternvereine beider Schulen, unterstützt durch die Ge-
meindemitarbeiter und freiwillige Helfer. Die Marktmu-
sikkapelle Kaindorf spielte zu Mittag auf. Am Nachmittag 
verwandelte VBgm. Josef Radl mit der Motorsäge einen 
Baumstamm in das Logo der Volksschule.
Bis in die frühen Abendstunden konnten hunderte Besu-
cher die toll präsentierten Ausstellungen einschließlich 
der Musikschule besuchen und in Erinnerungen schwel-
gen. Alte Freunde und Schulkameraden trafen einander 
wieder und spürten Schule lebendiger denn je.
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130 ausgebildete „Energieschlaumeier“
Der Marktgemeinde Kaindorf bei 
Hartberg liegt ihre Jugend ganz be-
sonders am Herzen. Sie möchte, 
dass sie sich so früh wie möglich mit 
dem Thema Energie, Energiesparen 
und Umweltschutz auseinandersetzt. 
Dies gelingt kaum besser als beim 
Projekt „Kids meet Energy®“! Ermög-
licht wurde das Projekt in Zusam-
menarbeit mit Energie Steiermark. 
Unserem Energiedienstleistungsun-
ternehmen ist es mit der Aktion ein 
besonderes Anliegen die steirische 
Jugend als Gestalter der Zukunft in 
Richtung energie- und umweltbe-
wusstes Handeln zu sensibilisieren. 
Mit dem preisgekrönten Energie-
schulungsprojekt der Energieagentur 
Baierl gelang dies wieder eindrucks-
voll! In diesem Schuljahr können sich 
29 neue „Energieschlaumeier®“ über 
das Zertifikat erfreuen!

Die Schülerinnen und Schüler der 
beiden 3. Klassen der Volksschule 
Kaindorf setzten sich im Zuge der 
Ausbildung zum Energieschlaumeier 
mit der Energieeffizienz von Haus-
haltsgeräten, dem sparsamen Ein-
satz von elektrischer Energie, dem 
richtigen Handeln bei der Vermei-
dung von unnötigem Bereitschafts-
verbrauch (Stand-by) bei Elektro-
geräten schlau auseinander. Damit 
die Kinder die gemessenen und 
berechneten Einsparungen an Kilo-
wattstunden und Euros noch besser 

verstehen können, wird auf die vom 
Projektentwickler Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl erfundene „Währung“ 
für Energieschlaumeier in „Eisku-
geleinheiten“ umgerechnet. Mit den 
weltweit einzigartigen Experimen-
tierboards, messtechnischen Expe-
rimenten und   innovativen Lehrme-
thoden wurden Energieeinsparmög-
lichkeiten, aber auch die zukünftigen 
Entwicklungen in der Beleuchtungs-
technik eindrucksvoll „begreifbar“ 
gemacht. Ein spezielles Erlebnis 
war das Forschen mit den Lego-Ex-
perimentierboards. Hier lernten die 
Kids welche Materialien Strom leiten 
und welche nicht. Spannend war der 
Energieverbrauchs-Wettbewerb zwi-

schen Wasserkocher und E-Herd mit 
Kochtopf bei dem der Wasserkocher 
als eindeutiger Sieger hervorging!  
Krönender Abschluss des Projektes 
war wieder die Übergabe der begehr-
ten Zertifikate an die neuen Energie-
schlaumeier durch Bürgermeister 
Thomas Teubl, Direktorin Maria 
Heissenberger, den Klassenleh-
rerinnen Dipl.-Päd. Barbara Pren-
ner (3a), Clara Bellmann, BEd mit 
Schulassistentin Martina Eisen-
berger (3b) und dem Vortragenden 
Akad.-Freizeitpäd. Robert Wenig. 
Mit großem Stolz und viel Freude 
zeigten die Schülerinnen und Schüler 
beim Erinnerungsfoto ihre wertvollen 
Energieschlaumeier-Zertifikate.

Bgm. Teubl, Dir.in Heissenberger, KL Prenner,  KL Bellmann, SA Eisenberger und Robert Wenig 
mit den begeisterten Energieschlaumeiern der beiden 3. Klassen

Schülerlotsen gesucht!
Wir möchten für die Sicherheit der 
Schülerinnen und Schüler in Kaindorf 
sorgen. Dringend gesucht werden 
Schülerlotsen, die in der Früh die 
Schutzwege bei der Raiffeisenbank – 
Post und Gasthaus Steirerrast – Kauf-
haus Scheiblhofer überwachen.
Zeit 6:50 bis 7:10 Uhr an Schultagen
Bitte melden Sie sich: Gemeindeamt 
Kaindorf: Tel: 03334 2208

Die Schulchronik können Sie im 
Gemeindeamt für einen Druckko-
stenbeitrag von € 10,- erwerben!
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Hautnah die heimische Tierwelt erleben
Dank der Jäger und Jägerinnen 
und der Berg- und Naturwacht aus 
Kaindorf hatten alle Kinder der Volks-
schule Kaindorf am Montag in der 
letzten Schulwoche die Chance, sehr 
viel Wissenswertes über das Leben 
und die Tiere im Wald und Wasser 

hautnah zu erfahren. Insgesamt 
acht Stationen begleiteten die Kinder 
durch das Leben in Wald und Fluss. 
Sie lernten die heimische Tierwelt, 
deren Lebensräume und Gewohn-
heiten kennen, wurden auf das Pro-
blem von sogenannten Neophyten 

aufmerksam gemacht und erfuhren 
so einiges über die Aufgaben eines 
Jägers und seines treuen Begleiters. 
Für die Kinder war dieser Vormittag 
ein besonderes Highlight. Vielen 
Dank an die Jäger und Jägerinnen 
und die Berg- und Naturwacht!
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Energieprojekt 50/50
Von September 2017 bis Mai 2019 wurde an 13 stei-
rischen Schulen das Projekt „50/50 – Energiesparen“ 
durchgeführt. Die NMS Kaindorf erreichte dabei den her-
vorragenden 3. Platz. Durch den bewussten Umgang mit 
Energie konnten im Zeitraum von Jänner 2018 bis De-
zember 2018 Einsparungen in der Höhe von 1943,92 € 
erzielt werden, das entspricht 10,88 % des Energiever-
brauches. Die Hälfte der Energiesparkosten bekommt die 
Schule vom Schulerhalter ausbezahlt. Die durchführende 
Klasse (4.b) kann sich über einen Aufenthalt bei der Fa. 
Zotter – Schokoladenmanufaktur  freuen.

Projektwoche Salzburg
Die Schülerinnen und Schüler der 4a 
und 4b fuhren vom 3. bis 7. Juni nach 
Salzburg. Sie besuchten das Konzen-
trationslager Mauthausen, Hangar 7 
und Mozarts Geburtshaus. Auch eine 
Führung auf der Festung Hohensalz-
burg stand auf dem Programm. Die 
Eisriesenwelt, das Salzbergwerk und 
der Wildpark Mautern waren sehr in-
teressant. Es war eine sehr schöne 
und lehrreiche Salzburgwoche

Simone Postl, 4b
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Zeitzeugin schilderte ihre Jugenderlebnisse in der NS-Zeit
Als junges Mädchen wurde Hermine Liska (89), zuhause 
auf einem kleinen Bauernhof in Kärnten, ihrer Familie in 
der NS-Zeit entrissen, weil sie aus religiöser Überzeugung 
in der Schule den obligaten Hitler-Gruß verweigerte. Einge-
stuft als „schwer erziehbares Kind“ kam sie in ein Heim bei 
München. Dort wurden ihr als eine der ersten Maßnahmen 
gleich einmal ihre schönen blonden Zöpfe abgeschnitten. 
Gequält von Heimweh und den Schikanen ihrer Erziehe-
rinnen flossen dem unschuldigen Bauernmädchen nachts 
oft Tränen übers Gesicht. Die rüstige Zeitzeugin schilderte, 
unterstützt vom Verein Lila Winkel, den aufmerksam lau-
schenden Schülern der beiden vierten Klassen das eine 
und andere Erlebnis aus jenen dunklen Tagen im Dritten 
Reich. Abschließend meinte sie: „Vergessen nie, verzei-
hen ja.“ Von den Schülern bekam Liska einen kräftigen Ap-
plaus für den zweistündigen Vortrag. Es gab für sie auch 
viel schriftliches Lob: Die Schüler nutzten nämlich fleißig 
die Möglichkeit, ihre persönliche Meinung über das Ge-
hörte in das Gästebuch von Hermine Liska zu schreiben.

Karin Desoye

Wientag der 3a Klasse der NMS
Am 18.06.2019 reiste die 3a Klasse 
nach Wien.  Trotz der heißen Tem-
peraturen absolvierten wir unser 
Programm mit viel Spaß und guter 
Laune:
Programm:  
•	 Führung durch die Hofburg: Klei-

ner und großer Redoutensaal. 
•	 Wegen der nachhaltigen Sanie-

rung des Parlaments tagen zur 
Zeit der Nationalrat und der Bun-
desrat im großen Redoutensaal 
der Hofburg.

•	 Mittagspause und Erholung unter 
schattigen Bäumen im Burggar-
ten.

•	 Fahrt zum ORF – Zentrum: Back-
stage - Führung durch verschie-
dene Studios, in denen bekannte 
ORF-Sendungen ausgestrahlt 
werden.
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Schlusskonzert in Kaindorf
Zum Schulende lud die Musikschule 
Bad Waltersdorf am Montag, dem 3. 
Juni 2019 zum traditionellen Schluss-
konzert der beiden Schulstandorte 
Kaindorf und Ebersdorf in den Kult-
ursaal der Marktgemeinde Kaindorf 
ein. Musikschuldirektor Mag. Franz 
Fuchs freute sich, das zahlreich er-
schienene Konzertpublikum und 
auch einige Ehrengäste begrüßen 
zu dürfen. Nachdem die Bürgermei-
ster Thomas Teubl aus Kaindorf und 
Bürgermeister Hermann Grassl aus 
dienstlichen Gründen entschuldigt 
waren, durfte Mag. Fuchs die Vertre-
tungen David Teubl und Gemeinde-
kassier aus Hartl Anton Peheim herz-
lich begrüßen. Weites begrüßte Mag. 
Franz Fuchs die Vertretung der Blas-
musik, Kpm. Mag. Susanne Stachl-
Nistelberger und Obmann Johann 
Fuchs. Ebenso durften zum ersten 
Mal für das gemeinsame Konzert die 
Eltern und Schüler aus dem Schul-
standort Ebersdorf begrüßt werden.
Neben wunderbarer Musik, die von 
den jungen Künstlern dargeboten 
wurde, stand wie jedes Jahr die Eh-
rung besonders fleißiger Musikschü-
ler auf dem Programm.
Über eine Urkunde des Landes Stei-
ermark für die Prüfung von der Unter- 
in die Mittelstufe, überreicht von den 
beiden Gemeindevertretern, durften 
sich Stefan Koch, Michael Pailer, Si-
mone Postl und Julia Taucher freuen.
Für die Übertrittsprüfung von der Mit-
tel - in die Oberstufe nahmen Mela-
nie Baumgartner, Lilly Felberbauer, 
Denise Planetz und Johannes Stachl 
ihre Urkunden in Empfang!
Geehrt mit dem Abschlusszeugnis 
wurde auch Anke Höfler, welche die 
Abschlussprüfung der Musikschule 
auf der Querflöte mit „Ausgezeichne-
tem Erfolg“ abgelegt hat.
David Teubl bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit und hob den 
Stellenwert der Musikschule im eige-
nen Ort hervor. Auch seitens des Mu-
sikschuldirektors gab es Dankeswor-
te an die Gemeindevertretung und 
Eltern. Mit einer kleinen Jause für die 
Kinder wurde dieser Konzertabend 
würdevoll beendet.
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Neu in der Bücherei Kaindorf

Borderless von Veit Heinichen

Brillant recherchiert und hochspannend erzählt Veit Heinichen von den Verstrickungen des 
internationalen Verbrechens mit der Politik.Commissario Xenia Zannier will sich an den Mör-
dern ihres Bruders rächen. Ihr Hass gilt der skrupellosen Senatorin Romana Castelli de Polti-
eri, deren korruptes Netzwerk sich von Grado bis nach Rom, München, Berlin, Salzburg und 
Rijeka erstreckt. Bald setzt ein Frachter syrische Flüchtlinge vor dem Adria-Bad ab, und ein 
befreundeter Investigativ-Journalist wird brutal ermordet. Die Spur führt Xenia vom BND zu 
Waffenschiebereien über Kroatien in den Nahen Osten. Bei der Senatorin laufen alle Fäden 
zusammen, und Xenia ahnt, dass diese alles tun wird, um ihre Macht zu erhalten. Ein Roman 
von brennender Aktualität.

Am Tatort bleibt man ungern liegen von Jörg Maurer

Ein schöner Fassadenschmuck war das alte Feuerrad am Holzhaus der Rusches im idyllisch 
gelegenen Kurort. Aber jetzt liegt Alina Rusche tot in ihrem Garten, erschlagen vom herab-
gestürzten Rad. Kommissar Jennerwein ist überzeugt, dass es kein Unfall, sondern Mord 
war. Doch warum musste die Putzfrau sterben? Hatte sie bei ihrer Arbeit Dinge erfahren, die 
gefährlich waren? Jennerwein befragt pikierte Honoratioren und redselige Ladenbesitzer. Als 
der Direktor der KurBank zugibt, dass Alina für ihn geputzt hat, führt die Spur direkt in den 
legendär sicheren Schließfachraum. Hier ruhen versteckt und verriegelt genügend Geheim-
nisse, für die sich ein Mord lohnt. Der gesamte Kurort gerät in Aufregung, denn Jennerwein 
ermittelt in alle Richtungen. Das einzige, was er dabei nicht erahnt, ist der nächste Tatort…

Meistens kommt es anders, wenn man denkt von Petra Hülsmann

Nele hat von der Liebe die Nase gestrichen voll. Ihr neuer Job bei einer angesagten Ham-
burger PR-Agentur soll ab jetzt an erster Stelle stehen. Inhaber Claas betraut sie mit der 
Imagekampagne für den Politiker Rüdiger Hofmann-Klasing, dessen Umfragewerte tief im 
Keller sind - aus gutem Grund, wie sie bald herausfindet. Darüber hinaus beschließt ihr 
kleiner Bruder Lenny, der das Down-Syndrom hat, sich eine eigene Wohnung zu suchen. 
Ausgerechnet Nele soll ihn im Kampf mit den besorgten Eltern unterstützen, dabei ist sie 
doch insgeheim die größte Glucke von allen. Um das Chaos perfekt zu machen, stellt Nele 
fest, dass Claas mehr als nur ein netter Chef für sie ist und dass er ihr Herz ganz schön zum 
Stolpern bringt. Aber soll sie sich von der Liebe etwa schon wieder einen Strich durch die 
Rechnung machen lassen?

Zahlreiche Neuerscheinungen machen den Sommer besonders interessant. Hier finden Sie eine kleine Auswahl an 
Büchern, die wir für unsere Leserinnen und Leser gekauft haben:

Öffnungszeiten: Mittwoch 16-19 Uhr, Samstag 9-11 Uhr, Sonntag 9:30-11:30 Uhr

Wo der Tag beginnt von Sarah Lark

Chatham-Inseln, 1835: Die junge Moriori Kimi erlebt die Invasion ihres Landes durch die Ma-
ori, sie wird verschleppt und versklavt. Schmerzlich begreift sie, dass die Gesetze ihrer Götter 
sie nicht schützen und der Mann, dessen Kind sie erwartet, sie nicht retten wird.Die Deutsche 
Ruth geht zur gleichen Zeit für den Mann, den sie liebt, bis ans Ende der Welt - doch erwidert 
er ihre Liebe überhaupt? Beide Frauen müssen ihr Schicksal selbst in die Hand nehmen und 
für ihr Glück kämpfen. Ein großes Epos um die Geschichte eines vergessenen Volkes: der 
Moriori.
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wasserFEST am Großharter Naturteich, 7.-11.8.2019
Am „wasserFEST“ bieten rund 50 Teacher, Therapeuten 
und Vortragende vom 7. bis 11. August rund 250 Pro-
grammpunkte unter anderem zu den Themen Yoga, Ay-
urveda, Meditation, Achtsamkeit, Tanz und Kräuterkunde 
an. Auch ein umfangreiches und wertvolles Kinderpro-
gramm wird am „wasserFEST“ geboten. Die Kinder von 
TeilnehmerInnen können kostenlos am Kinder- und Fa-
milienprogramm mitmachen. Das exclusive „Ökoregion 
Kaindorf wasserFEST Tages-Ticket“ gibt es für alle Be-
wohner und Unterstützer der Ökoregion Kaindorf. Damit 
haben Interessierte aus der Region die Möglichkeit, zu 
einem vergünstigten Tarif in das „wasserFEST“ hinein-
zuschnuppern. Die Anzahl der Tickets ist limitiert. Bei In-
teresse bitte möglichst zeitnah eine E-Mail an roland@
wasserfest.info schicken und einen der limitierten Rabatt-
codes für das Online-Ticketing (wasserfest.info/tickets) 
erhalten. Weitere Informationen auf www.wasserfest.info

Geführte Geero-Ausfahrten und Rad-Service
Wer die Rad-Erlebnistouren in der 
Ökoregion Kaindorf in professioneller 
Begleitung erkunden möchte, kann 
dies jetzt tun. Gerhard Gratzer führt 
seine Gäste kostenlos am 10. August 
durch die Hopfen-Tour. Treffpunkt ist  
um 13 Uhr bei der Mehrzweckhalle in 
Kaindorf. Anmelden kann man sich 

unter 03334-31426 bzw. office@oe-
koregion-kaindorf.at. 
Zudem können alle Mitglieder der 
Ökoregion Kaindorf ein vergünsti-

gtes, kleines Rad-Service vom „BI-
KEDOC“ um 20 statt 30 Euro in An-
spruch nehmen. Die Service-Hotline 
finden Sie im Inserat.

© lenaprehal
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Sommernachtsball am 10. August im Kulturhaus
Am 10. August erwartet Sie im und 
um das Kulturhaus wieder ein groß-
artiges Programm. Musikalisch wer-
den Sie von „Feuer & Eis“ unterhal-
ten und die Dekoration der Bars im 
Haus und im Freien mit Palmen wer-
den für die richtige Stimmung sorgen.
Als besondere Highlights gibt es eine 
Tanzeinlage des Tanz- und Steppen-
sembles Buchegger zur Eröffnung 
und in der Jazz-Bar gibt es Live-Mu-
sik mit Saxophon und Klavier. Auch 
auf die Mitternachtseinlage dürfen 
Sie sich schon freuen. Der Glücks-
hafen hält wieder für jedes Los einen 
Preis mit zusätzlicher Gewinnchance 
auf einen der drei Hauptpreise bereit. 
Diese sind eine Ballonfahrt von Hart-
bergerland Ballooning, ein Gutschein 
im Wert von € 200,- für einen Ein-
kauf beim Baumarkt Bretterklieber 
und € 150,- in bar zur Verfügung ge-
stellt von der Raiffeisenbank Pöllau-
Birkfeld. Beim Eintritt erhält jede(r) 
Besucher(in) einen Gutschein für 
zwei Getränke zum Preis von einem, 
der von 01.00 Uhr bis 02.00 Uhr ein-
gelöst werden kann. Für die gewohnt 
gute Gastronomie ist wieder das 
Café-Restaurant Gschalla zuständig. 
Der Männergesangverein Kaindorf 
freut sich auf Ihren Besuch.
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Fallschirm-
springerclub
Hofkirchen

feiert 40 Jahre

Der Fallschirmspringerclub Hof-
kirchen feiert mit dem Modell-
fliegerclub Hofkirchen seinen 
40-jährigen Bestand. Der Verein 
wurde vom Hausherrn und Flie-
gerlegende Stefan Buchberger 
im Jahr 1979 auf dem Fluggelän-
de St. Stefan gegründet.
Aus diesem Anlass finden am 
17.8.2019 am Fluggelände zahl-
reiche Flugvorführungen statt. 
Neben Fallschirmlandungen und 
Ballonstarts zeigen die weltbe-
sten Modellpiloten ihre Heliko-
ptervorführungen, u.a. Red Bull 
und Kenny Ko aus China. 
Für die jungen Gäste gibt es eine 
Hupfburg und den traditionellen 
Zuckerlregen. Als Höhepunkt 
der Veranstaltung startet am 
Abend eine außergewöhnliche 
Heli-Feuerwerk-Lichtshow mit 
anschließender Heliparty und 
Woazbrotn. 
Die Veranstaltung beginnt um 
11:00. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt.
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Curvy Moves
CURVY MOVES - und Bewegung 
macht doch Spaß! Hier sind all jene 
willkommen, denen Bewegung nicht
ganz leicht fällt. Menschen mit er-
höhtem Gewicht oder Bewegungs-
einschränkungen aller Altersgrup-
pen. Sanft werden die körperlichen 
Grenzen erweitert, das Herz-Kreis-
laufsystem in Schwung gebracht und

gelenkschonend Muskeln gekräfti-
gt. Mobilisations- und Dehnungsü-
bungen fördern die Beweglichkeit 
und mit Spaß und schwungvoller Mu-
sik wird Bewegung leicht gemacht. 
Am Ende der Stunde bringen Ent-
spannungsübungen neue Kraft und 
Energie für die Bewältigung des All-
tags.

Bitte mitbringen: Trinkflasche, be-
queme Kleidung, Matte, Handtuch 
und eine Portion Freude.
Schnupper-Trainingsstunde am Mon-
tag, 19. August 2019 um 19:00 Uhr.
Der Trainingsort wird noch bekannt 
gegeben.
Anmeldung bei Renate Lechner un-
ter Tel.: 0664/4334945

Biohoffest in Kopfing am 8.9.2019 ab 11 Uhr
Heuer gibt es wieder ein Biohoffest 
bei Familie Loidl in Kopfing. Dass 
Angelika Gartlgruber mit ihrem 
Team nicht nur gut und bio kocht, 
sondern auch bei großem Ansturm 
nicht aus der Ruhe zu bringen ist, 
wissen langjährige BesucherInnen 
des Fests aus eigener Erfahrung. 

Dass die Mehlspeisen mit Dinkel-
mehl den Gaumen verwöhnen und 
die alljährlich prämierten Säfte weit 
mehr als Durstlöscher sind, wissen 
auch schon viele. Dass das Biobier 
vom Tonibräu mit Gerste und Hop-
fen von unseren Feldern hergestellt 
wird, wissen vielleicht noch nicht 
alle. 
Dass die heurige Musikgruppe zwar 
den Namen „De Zwa“ (Foto) trägt, 
aber zu dritt oder viert spielt, kann 
man nicht ahnen.  Dass sie gute 
Musik und gute Stimmung mit ihren 
Instrumenten machen, werden die 
meisten aber schon ahnen, weil es 
noch jedes Jahr so war.

Dass es wieder Krainer Steinschafe 
vom Biobauernhof Schneider aus 
Haselbach zu sehen gibt, gehört 
zum Fest dazu. Natürlich gehört ein 
Kinderprogramm auch dazu, wo die 
Obstgartenrundfahrten noch mehr 
gestürmt werden als die Hupfburg.

Dass wir uns dann am 8. Septem-
ber ab 11 Uhr beim Biohoffest wie-
der treffen, können wir nicht wissen, 
aber ahnen, weil es einfach ein 
Highlight unter den Festen in der 
Ökoregion ist.
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Ballett- & Bewegungskurse

Tanz ist ein Ganzkörpertraining. Es kräftigt die 
Muskulatur, fördert die Koordination, Musikalität, 
Kreativität, steigert die Beweglichkeit und macht 
Freude.

Ab Oktober startet „Tanz-Buchegger“ unter der 
Leitung von Gabriele Buchegger, in ein neues 
Tanzjahr. 
Die Kurse finden in Hartberg, Kaindorf, Pöllau 
und/oder Vorau statt!

Kurse für Kinder und Jugendliche:
Kreatives Bewegen mit Musik (4-6 Jahre), Ballett 
(ab 6 Jahre), Musicaldance, Stepptanz

Angebot für Erwachsene:
Körpertraining, Ballett, Musicaldance, Stepptanz

Kurszeiten für Erwachsene:
Körpertraining: (Start: 9.9.2019)
Mo. u. Di. jeweils 18:45 Uhr 
Di. auch 19:45 Uhr

Musicaldance: (Start: 1.10.2019)
Stufe 1/2: Di., 17:45 Uhr 
Stufe 2: Do., 19:45 Uhr
Stufe 3: Mo., 19:45 Uhr

Ballett: (Start: 3.10.2019)
Do., 18:45 Uhr 

Begrenzte Teilnehmerzahl (Die Plätze werden 
nach Anmeldung vergeben!)

Nähere Informationen sowie Anmeldung unter:
Gabriele Buchegger, T.: 0664/ 55 37 527, Email: 
buchegger.g@gmx.at, www.tanz-buchegger.at
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„Magic Musical Show“ im Kulturhaus Kaindorf

Das „Tanz- und Steppensemble 
Buchegger“ präsentiert am 27. und 
28. September 2019 eine Musical-
show die verzaubert.  
Songs aus „Grease“, „Mamma Mia“, 
„Tarzan“, „Phantom der Oper“, „We 
Will Rock You“ uvm. stehen auf dem 
Programm. Gesang, Tanz, traum-

hafte Kostüme und mitreißende Cho-
reographien garantieren eine einzig-
artige Bühnenshow für Jung und Alt.

Die Show-Termine im Kulturhaus 
Kaindorf:
Fr.: 27. Sept. 2019, 19:30 Uhr
Sa.: 28. Sept. 2019, 19:30 Uhr

Tickets sind beim Kaufhaus Scheibl-
hofer/Kaindorf, sowie bei allen Mit-
wirkenden erhältlich. VVK: € 10,-- 
und AK: € 12,--
Nähere Infos und Sitzplatzre-
servierungen unter 0680/ 31 41 
640 (Gabriele Buchegger) oder 
buchegger.g@gmx.at

Neu: Feet up! - Kinderturnen von Fuß bis Kopf!
Eine Kinder-Turneinheit für ein kor-
rektes Trainieren des Körpers von 
Fuß bis Kopf, sowie um ein Gefühl zu 
bekommen was mir und meinem Kör-
per gut tut. Mit Aufwärmspiel, Fußü-
bungen, Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen für den Körper. Kindgerecht 
verpackt und mit Spaß!

Kursinfo:
5 Einheiten (je 60 Minuten)
Kosten: 5E / 40,--
Alter: 7-9 Jahre (8-12 Kinder)
Termin: Sa., 9:30-10:30 Uhr (19.10.,1
6.11.,23.11.,7.12.,21.12.2019)

Infos: Gabriele Buchegger; T.:0664/ 
55 37 527; E.:buchegger.g@gmx.at
Anmeldeschluss: 13.09.2019! (Die 
Plätze werden nach Anmeldung ver-
geben.)

© shutterstock
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Sandra Felberbauer &
Gerald Ebner (Mai 2019) 
Hofkirchen 225

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber, Verleger 
und für den Inhalt verantwortlich:
Marktgemeinde Kaindorf, 8224 
Kaindorf 29, Tel.: 03334/2208, 
Email: gde@kaindorf.gv.at
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Christiane Gratzer & Michael Pöltl (Juli 2019) 
Dienersdorf 91

Petra Lang &
Stefan Taucher (Juli 2019) 
Kopfing 64

Bgm. Thomas Teubl gratuliert Anna Kerschhofer aus 
Dienersdorf 21 zum 90. Geburtstag.

Runde Geburtstage und Hochzeiten

Mitbewohnerin gesucht
Ich suche eine liebe, nette, freundliche, humorvolle aber keine streitsüchtige oder arrogante alleinstehende Mitbe-
wohnerin für mein schönes, großes Haus, wo genug Platz für zwei Personen wäre.
Zu meiner Person: Ich wurde 1949 geboren und bin Witwe, wohnhaft in 8224 Hofkirchen 138. In meinem Haus 
befinden sich auch drei liebe Katzen. Ich bin lustig, freundlich und sehr anpassungsfähig. 
Sollten Sie sich durch meine Anzeige angesprochen fühlen, bitte ich Sie um Kontaktaufnahme unter meiner Tele-
fonnummer 0664/4262615. Weiteres könnten wir bei einem gemeinsamen Gespräch erörtern.
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Geburten und runde Geburtstage

Maria Stranzl (80)
Dienersdorf 70/1

Hannah Planetz (Mai 2019)
Eltern: Ing. Andrea & Herbert Planetz 
Kaindorf 356

Florian Taucher (April 2019)
Eltern: Petra & Stefan Taucher 
Kopfing 64

Leon Donner (Mai 2019)
Eltern: Iris & Romeo Donner 
Dienersdorf 34/2

Paul Rechberger (Juni 2019)
Eltern: Doris Tödling & Peter Rechberger 
Kaindorf 392

Mirjam Loidl (Juni 2019)
Mutter: Pamela Loidl
Dienersdorf

Herzlichen
Glückwunsch!



Veranstaltungskalender

Veranstaltungen

02.08.2019 Woazbrotn bei der Waldpension Rechberger
04.08.2019 Gemeindefest in Kaindorf bei der Mehrzweckhalle ab 11 Uhr
10.08.2019 Sommernachts-Sängerball des MGV Kaindorf im und um das Kulturhaus Kaindorf
11.08.2019 40Jahrfeier Sportverein Hofkirchen beim KSF-Zentrum in St. Stefan/Hofkirchen
11.08.2019 Erstes Feuerwehr-Beachvolleyballturnier in Kaindorf, Beginn: 10 Uhr
13.-14.08.2019 Aufgrund des Betriebsausfluges ist das Gemeindeamt geschlossen!
17.08.2019 Hoffest des Bauernbundes Kopfing/Kaindorf bei Josef & Erna Taucher in Kopfing

17.08.2019 40 Jahre Fallschirmspringerclub Hofkirchen mit Woazbrotn und Heliparty beim 
Fluggelände in St. Stefan, Programm ab 11 Uhr 

19.08.2019 Curvy Moves Schnuppertrainingsstunde um 19.00 Uhr, Anmeldung: 0664/4334945
22.-23.08.2019 MaZie-Duo Turnier auf Stein des ESV Hofkirchen in der WM-Halle
23.-25.08.2019 Erdäpfelwurstessen im Gasthaus Gerti Rechberger
25.08.2019 Pfarrfest in Kaindorf
31.08.2019 Feuerwehr-Heuriger im Rüsthaus Kaindorf ab 15 Uhr
06.09.2019 Firmenturnier des ESV Hofkirchen
08.09.2019 Bio-Hoffest bei der Fam. Loidl in Kopfing ab 11 Uhr 
15.09.2019 Heldengedenksonntag in Kaindorf
20.-22.09.2019 Herbstkirtag bei der Baumschule Loidl in Kaindorf
21.09.2019 Kabarett mit Alex Kristan im Kulturhaus Kaindorf
27.09.2019 „Magic Musical Show“ von Tanz Buchegger im Kulturhaus Kaindorf, 19.30 Uhr
28.09.2019 „Magic Musical Show“ von Tanz Buchegger im Kulturhaus Kaindorf, 19.30 Uhr

29.09.2019 Nationalratswahl 2019
Das Kaindorfer Wahllokal befindet sich im Kulturhaus Kaindorf! Wahlzeit: 07.00 bis 14.00 Uhr

01.-31.10.2019 Schnäppchenwochen bei der Baumschule Loidl

04.10.2019 „Ich bin kein Suppenkasper“ – gemeinsam kochen, NMS Kaindorf, 15 Uhr (Anmeldung im 
Gemeindeamt Kaindorf)

05.10.2019 g´sungen & g´spielt der Marktmusikkapelle und der Kaindorfer Chöre im Kulturhaus, 20 Uhr
05.10.-12.10.2019 Herbstballonwoche in Hofkirchen
06.10.2019 Herbstkirtag vor dem Ballonhotel in Hofkirchen (bei Schlechtwetter: 13.10.2019)
12.10.2019 Hausflohmarkt im Pflegekompetenzzentrum mit Sturm & Maroni, 10.00 bis 15.00 Uhr  

13.10.2019
Fest der Vielfalt (bei ausreichender Teilnehmerzahl) im Kulturhaus Kaindorf
Wer typische Speisen/Getränke aus seinem Heimatland anbieten möchte, kann sich gerne bei 
Karin Ammerer unter 0664/3831549 melden.

13.10.2019 Erntedankfest in Kaindorf
15.10.2019 Gesundheitsturnen mit Prof. Riedl im Turnsaal der VS Hofkirchen, 20 Uhr (siehe Seite 13)
18.-27.10.2019 Wildbretwochen beim Gasthaus Gertrude Rechberger
19.10.2019 Krimiherbst der Bücherei Kaindorf im Kulturhaus Kaindorf
19.-20.10.2019 Benefiztage in Hofkirchen 
26.-27.10.2019 Perchtenmaskenausstellung in der Mehrzweckhalle Kaindorf
26.10.2019 Herbstwanderung des Sparvereines Buchberger, Hofkirchen
26.10.2019 Wanderung des Oldtimerclubs 4Radler in Kopfing
29.10.2019 ESV Hallenabschluss WM-Halle Hofkirchen 
09.11.2019 2. Gesundheitstag der Gesunden Ökoregion im Kulturhaus Kaindorf, 13.00 bis 18.00 Uhr

Die gemeinnützige Schüleraustauschorganisation YVU Austria sucht begeisterte Gastfami-
lien für SchülerInnen aus der ganzen Welt ab 7. September für ein Jahr. Nähere Informatio-
nen, sowie die Profile der SchülerInnen liegen im Gemeindeamt Kaindorf auf.


